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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 ECingang Dachrihſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer wird am
kommenden Sonnabend nach der Beſichtigung der Truppenübungen bei
Mainz mit der Kaiſerin ſich nach Homburg v d H begeben und im
dortigen Schloſſe übernachten Für Sonntag 12 d Mts iſt eine Be
ſichtigung der Saalburg durch das Kaiſerpaar und ein Beſuch bei der
Kaiſerin Friedrich im Schloß Friedrichshof in Ausſicht genommen Von
Friedrichshof wird dann das Kaiſerpaar am 12 d Mts Nachmittags
die Rückreiſe nach Wilhelmshöhe antreten

Prinz Heinrich wird wie eine Berliner Lokalkorreſpondenz
wiſſen will am 29 d M der großen Herbſtparade auf dem Tempelhofer
Felde beiwohnen um dann im Gefolge des Kaiſers in das Manöver
gelände abzugehen Es ſei projektirt den Prinzen zur Schiedsrichter
thätigkeit heranzuziehen und ihm ſo die Uebung in der Taktik der ver
bundenen Waffen zu ermöglichen die ihm bald darauf in Oſtaſien
zu gute kommen werde Die Nachricht klingt etwas abenteuerlich Red

Als Geſchenk des Kaiſers erhielt der Paſtor Wilhelm Thiele
von der deutſchen evangeliſch lutheriſchen Gemeinde in St Paul Minne
ſota einen Prachtband der Bibel Das Titelblatt trägt den Namenszug
des Kaiſers Paſtor Thiele war längere Zeit Garniſonsprediger in der
preußiſchen Armee Jm deutſch franzöſiſchen Kriege wurde ihm das Eiſerne
Kreuz für Nichtkombattanten verliehen Später kam er nach Amerika
Die Ueberſendung der Bibel erfolgte durch den deutſchen Konſul in
Chicago

Das Denkmal des Großen Kurfürſten auf dem Sparen
berge iſt eine Bronzewiedergabe des von Profeſſor Fritz Schaper für die
Siegesallee in Berlin geſchaffenen Standbildes Der Kurfürſt ſteht vor
einem eichengeſchmückten Baumſtumpf Das Haupt mit den ſtarken Zügen
iſt bedeckk von dem breitkrempigen niederländiſchen Hut mit wallender
Feder Angethan iſt der Kurfürſt mit in der Mitte geknöpftem Rock der
mit dem Spitzen Jabot geſchmückt und von Ordensband und breiter
Schärpe umſpannt iſt Die Füße ſtecken in hohen Reiterſtiefeln

Ein ſchwerer Unfall in der deutſchen Marine hat ſich
wie geſtern bereits in einem Telegramm gemeldet ward leider in Aden
ereignet Es wird darüber amtlich gemeldet Durch Herausfliegen einer
Mannlochpackung an Bord S M S Buſſard kamen zwei Heizer ums
Leben während zwei andere Leute ſchwer drei leicht verletzt wurden
Die Mannlochpackung iſt wie wir zur Orientirung unſerer Leſer zu
fügen wollen eine Asbeſtfüllung die zwiſchen dem Mannlochdeckel und
der Keſſelwand liegt Das Mannloch iſt eine Oeffnung im Keſſel die
dazu dient einem Mann zum Zweck der Reinigung des Keſſels Zutritt
zu demſelben zu geſtatten Das Mannloch wird durch den Mannloch
deckel verſchloſſen

Der Hamb Korr giebt unter Vorbehalt eine Meldung ſeines

M

Petersburger Korreſpondenten wieder wonach der Zar die Erlaubniß
gegeben habe daß deutſche Truppen per Bahn durch Rußland

und Sibirien nach Oſtaſien befördert werden dürfen Nachdem diplo
matiſche Verhandlungen über den Gegenſtand ergebnißlos verlaufen waren
was bei gewiſſen Strömungen nicht zu verwundern kam ein Handſchreiben
Kaiſer Wilhelms an den Zaren auf das bereits am nächſten Tage eine
umfangreiche Antwort folgte Drei Tage ſpäter am 21 Juli empfing
der Zar ein Telegramm Kaiſer Wilhelms und eine Stunde ſpäter erhielt

der Kriegsminiſter entſprechende Befehle um die nöthigen Weiſungen und
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pflichten Jn erſter Linie wird Werth auf im letzten Dienſtjahre befind
liche Mannſchaften gelegt die ſich freiwillig für ein weiteres Jahr ver
pflichten die Zahl der tropendienſtfähigen Mannſchaften die für den
Dienſt in China kapituliren wollen werden in eine eigene Liſte geſtellt
Ferner iſt die Verwendung von Freiwilligen des Beurlaubtenſtandes
zum Nachſchub für das oſtaſiatiſche Expeditionskorps in Ausſicht ge
nommen Die ausgewählten Mannſchaften dieſer Gattung werden voraus
ſichtlich bei einem Truppentheil ihrer Waffe als eine Art Depot
zuſammengezogen um in ihrer Ausbildung vornehmlich Schießen und
Felddienſt befördert zu werden und erhalten 50 Mk Kapitulationshandgeld
und einen Löhnungszuſchuß Die mit ihnen abzuſchließende Verpflichtung
wird ſich auf ein Jahr erſtrecken Für den Fall der Nichtverwendung
im Auslande behält ſich die Militärverwaltung das Recht der Kündigung
mit vierwöchiger Friſt vor Für die Belehrung der ſich Meldenden
haben die Bezirkskommandos Sorge zu tragen mit ſedem Einzelnen wird
eine kurze Verhandlung hierüber aufgenommen und hinterlegt

Die Nordd Allg Zeitung meldet Wie verlautet iſt an
Stelle des zum Geſandten in Luxemburg ernannten bisherigen Botſchafts
ſekretärs in Petersburg v Tſchirſchky und Bögendorff der bisherige
erſte Sekretär bei der Botſchaft in Wien Graf Pückler in der gleichen
Eigenſchaft nach Petersburg verſetzt worden während der bisherige zweite
Sekretär bei der Botſchaft in Wien Freiherr v Romberg zum erſten
und der bisherige dritte Sekretär v Stumm zum zweiten Sekretär bei
derſelben Botſchaft ernannt worden ſind

Auf kolonialem Gebiete wird gemeldet Verſchiedene Blätter
berichteten über den im Frühjahr vorgekommenen Aufſtand der Waaruſcha
in Deutſch Oſt afrika der damit endete daß 19 Häuptlinge die dieſem
aufrüheriſchem Stamm und den gleichfalls auf Verrath ſinnenden Wamoſchi
angehörten durch den Strang hingerichtet wurden Wie die Poſt
erfährt war die Thatſache der Hinrichtung der 19 Häuptlinge an unter
richteter Stelle bereits lange bekannt Es handelte ſich um die Beſtrafung
eines abgekarteten Ueberfalles der deutſchen Station Moſchi der nur durch
einen Zufall vereitelt wurde Die Strenge des Urtheils war durch die
Tücke und Verſchlagenheit des Gegners geboten und man zweifelt nicht
daran daß die Statuirung dieſes Exempels die Eingeborenen von der
Ausübung weiterer Verräthereien abhalten wird

Die preußiſchen Staatseiſenbahnen und NReichseiſen
bahnen von ElſaßLothringen ſind ermächtigt freiwillige Gaben für
das oſtaſiatiſche Expeditionskorps die in den Frachtbriefen aus
drücklich als ſolche bezeichnet und an die königliche Bahnhofs Komman
dantur zu Bremen oder die bei dieſer errichtete Hauptſammelſtelle gerichtet
ſind frachtfrei zu befördern Die gleiche Ermächtigung wird durch die
zuſtändigen Eiſenbahnkommiſſare den preußiſchen Privatbahnen ertheilt
werden

Eine bemerkenswerthe Begnadigung wird aus Glatz ge
meldet Vor etwa zwei Jahren erſtach der Rittmeiſter Graf zu Stol
berg bei den großen Herbſtübungen im Elſaß einen Sergeanten ſeiner
Schwadron Vom Kriegsgericht zu drei Jahren Feſtungshaft verurtheilt
zu deren Verbüßung er der Feſtung Glatz überwieſen worden war iſt der
Graf Stolberg jetzt nach Ablauf von 18 Monaten der Strafzeit durch
den Kaiſer begnadigt worden

Der Reichstagsabgeordnete Wilhelm Liebknecht iſt in
der Nacht zum Dienstag in ſeiner Wohnung in Charlottenburg im
75 Lebensjahre plötzlich geſtorben Liebknecht war am 29 März 1826
in Gießen geboren Nachdem er an verſchiedenen deutſchen Univerſitäten
Philologie ſtudirt und mit mehreren philoſophiſchen Disciplinen ſich bekannt
gemacht hatte betheiligte er ſich 1848 und 1849 an der Bewegung in
Baden und mußte hernach fliehen Er hat in der Schweiz und in Eng
land gelebt und iſt 1862 nach Deutſchland zurückgekehrt Er war zunächſt
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vvvvvvveonnnnhonnonooonngmo cacac neder ſozialdemokratiſchen Partei des Vorwärts geweſen Mit ihm ſcheidet
eine Perſönlichkeit aus dem Leben die mehr als ein halbes Jahrhundert
als Agitator und Tagesſchriftſteller in Oder Oeffentlichkeit geſtanden hatte
und mehr als fünfundzwanzig Jahre hindurch auch zu den parlamentariſchen
Führern der ſozialdemokratiſchen Partei gehörte Der auf der Reichstags
tribüne häufig durch Maßloſigkeit auffallende Mann war wegen ſeiner
Ehrenhaftigkeit und Geſinnungstreue auch bei ſeinen Gegnern geachtet

Für den ſozialdemokratiſchen Parteitag macht der Vor
wärts die proviſoriſche Tagesordnung bekannt Sie enthält folgende
elf Punkte 1 Konſtituirung des Parteitags Wahl des Bureaus Feſt
ſetzung der Geſchäfts und ordnung Wahl einer Kommiſſion zur
Prüfung der Mandate 2 tsbericht des Vorſtandes Bericht
erſtatter W Pfannkuch und A Geriſch 3 Bericht der Kontrolleure
Berichterſtatter H Meiſter 4 Bericht über die parlamentariſche Thätig
keit Berichterſtatter P Singer 5 Die Organiſation der Partei Be
richterſtatter J Auer 6 Maiſeier Berichterſtatter Th Mejzner
7 Die Weltpolitik Berichterſtatter W Liebhknecht 8 Die Verkehrs und
Handelspolitik Berichterſtatter R Calwer 9 Die Taktik der Partei bei
den Landtagswahlen Berichterſtatter A Bebel 10 Anträge zum Pro
gramm 11 Sonſtige Anträge Der Tod Liebknechts bedingt
natürlich eine Aenderung in der Berichterſtattung über das Thema Welt
politik

Halberſtadt 7 Auguſt Jn der Begrüßungsverſammlung welche
der Zweigverein des Evangeliſchen Bundes zur Generalverſammlung
1 bis 4 Oktober am 1 Oktober veranſtaltet werden Profeſſor D Bey
ſchlag Prof D Bornemann Baſel Pfarrer Burggraf Bremen Pfarrer
D Scholz Berlin reden Thema des Abends Vier Zeitfragen im Rück
blick auf das Jahrhundert und im Anſchluß an deſſen größte Dichtung
Goethe s Fauſt 1 Die wichtigſte Zeitfrage 2 Glaube und Wiſſen
3 Glaube und Kunſt 4 Glaube und That

Gera 7 Auguſt Das Zeugnißzwangsverfahren gegen den
Redakteur Seifarth iſt beendet und Seifarth aus der Zwangshaft ent
laſſen worden Dieſer Ausgang iſt wohl auf das Eingreifen des Erb
prinzen zurückzuführen deſſen Aeußerung über den gedachten Fall wir
dieſer Tage mitgetheilt haben

Hamburg 7 Auguſt Die hieſige Ferienſtrafkammer hat vor
geſtern zum erſten Mal eine Beſtimmung der am 15 Juli in Kraft
getretenen Lex Heinze angewandt Eine Mutter war angeklagt den
intimen Umgang ihrer Tochter mit ihrem Bräutigam geduldet und ſich
mithin der ſchweren Kuppelei ſchuldig gemacht zu haben worauf bisher
eine Mindeſtſtrafe von 1 Jahr Zuchthaus ſtand Auf Grund der Lex
Heinze erkannte das Gericht auf eine Gefängnißſtrafe von drei Tagen

Kiel 7 Auguſt Das norwegiſche Geſchwader beſtehend aus
den Panzerſchiffen Harald Haarfagre Tordenſkiold den Kanonen
booten Frithjof Sleipner und fünf Torpedobooten iſt unter dem
Befehl des Viceadmirals v Krogh heute Mittag zu mehrtägigem Aufent
halt hier eingelaufen
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Frankreich
Paris 7 Auguſt einer bei großen Verwaltungen ſeltenen

Selbſterkenntniß ſieht die Staat spolizei ein der
Anarchiſten Ueberwachung alles zu wünſchen übrig läßt und
hat die vollkommene Neuordnung dieſes Dienſtzweiges beſchloſſen Jn
einer Berathung der Abtheilungsvorſtände wurde beſchloſſen eine große
Zahl von Anarchiſten die ſich fortwährend dazu melden als Geheim
agenten anzuwerben und mit einigen zuverläſſigen Beamten einzurahmen

Die Erkundigungen des Unterſuchungsrichters haben ſchwere erb
liche Belaſtung Salſons ergeben ſein Vater litt an Wahnvorſtellungen
und ſtarb eines gewaltſamen Todes ſeine Mutter hatte ein ſchweres
Nervenleiden deren Bruder Joſef Chabert leidet an Verfolgungswahn

Mit
5 r Ddaß der Dienſt

Maßnahmen zu treffen e 32 in Berlin Mitarbeiter verſchiedener Zeitungen u A der Nordd Allg ein Bruder von Salſons Vater galt für einen Sonderling und hatte
Zur Verſtärkung bezw zum Erſatz des oſtaſiatiſchen Ztg iſt aber 1865 aus Preußen attsgemielen worden und hat ſich nach dauernd Krakehl mit aller Welt eine Schweſter Salſons wird wegen

I Erpeditionskorps wird Münchener Blättern zufolge die Aufſtellung J Leipzig begeben wo er das Demokratiſche Wochenblatt herausgab 1872 jhres Jähzornes und ihrer Exzentrizität allgemein gemieden
J von weiteren 4 Bataillonen Jnfanterie 1 Eskadron Kapallerie fj ſind dort Liebknecht und Bebel wegen Hochverraths mit zweijähriger r ßJ 2 Batterien FeldArtillerie 1 ſchweren Batterie 1 Pionierkompagnie und Feſtungsſtrafe belegt worden 1874 wurde Liebknecht in Sachſen zum Ftalien
J 1 Eiſenbahnbaukompagnie vorbereitet Hierzu können ſich Mannſchaften Abgeordneten für den Reichstag erwählt dem er ſeitdem angehört hat Rom 7 Auguſt Das Geſtändniß Breſſis erweitert ſich mit
J aller Waffen die im Herbſt 1900 ihre aktive Dienſtpflicht erfüllt haben 1879 trat er auch in die Sächſiſche Kammer ein 1881 iſt er aus Leipzig j jedem Tage Die Zwangsmittel die man angewandt hat ſcheinen alſo
J zum freiwilligen Weiterdienen bei den Expeditionskorps in China ver l ausgewieſen worden Seit 1886 iſt er Chefredakteur des Centralorgans h auf den verſtockten Burſchen doch einen guten Erfolg ausgeübt zu haben

Die Freil erren von Fillun en Wer erlaubte Dir Bücher aus der Bibliothek zu nehmen Nachgiebigkeit zeihen können Alſo wandte ſich Udo abermalsg Jch dachte ſie ſtänden mir ebenſo zur Verfügung wie an ſeinen jüngſten Sohn wider meine beſſere Einſicht wagſt

Roman von B Corony meinen Brüdern Du Dich mit ſträflichem Ungehorſam aufzulehnen
6 Fortſetzung Nachdruck verboten Vorbehaltlich der Wahl welche Deine Lehrer treffen Gieb Jch wage es ja lautete die mit halblauter Stimme

drängen oder fragen was Du zu thun beabſichtigſt
J Garten zu gehen wird immer noch Zeit ſeinS

Jch darf Dich natürlich nicht zu weiteren Mittheilungenz

Jn den
Wenn es Dir

recht iſt beſichtigen wir erſt die Bibliothek Jch weiß noch
ſo genau wie heute wie wir hinter den gewaltigen geſchnitzten
Eichenſchränken Verſtecken ſpielten Was waren wir für

wilde Jungen Udo und nun ſind wir alte Graubärte
geworden

Ja ja die Zeit
Kommt Dir meine Bitte ungelegen ſo ſchlage ſie ohne

weiteres ab
re

Durchaus nicht Tritt ein
Die ſchwere Thüre drehte ſich ächzend in den Angeln

Sie ſtanden in einem großen viereckigen etwas düſteren und
niederen Raum mit hohen Spitzbogenfenſtern und gothiſch ge

wölbter Decke von welcher eine alterthümliche Ampel herab
hing Bücherſchränke reichten von dem braungetäfelten Boden
faſt bis zur Decke Dazwiſchen ſtanden gewundene Säulen
mit Figuren aus ſchwarzem Marmor Hochlehmige mit ſchwarzem

Leder bezogene Stühle und ein ſchwerer mit Büchern beladener
Eichentiſch bildeten das Mobiliar

Vor einem der Fenſter wallten dicke dunkle Portièren von
golddurchwirktem Brokatſtoff hernieder

Fillungen zog ſie zurück um das Licht einſtrömen zu laſſen
und rief plötzlich in grollendem Tone Du hier

Auf dem niederen Seſſel in der tiefen Niſche kauerte Kaſimir
einen in Schweinsleder gebundenen Folianten auf dem Schoß
haltend und blickte den beiden Männern mit dem trotzigen
heimtückiſchen Blick eines plötzlich in die Enge getriebenen wilden
Thieres entgegen

Was machſt Du hier herrſchte ihn der Freiherr an
Jch leſe

her Ein Werk über Chemie Was verſtehſt denn Du von
Chemie

Jch will es eben verſtehen lernen
Auf ſo zweckloſe Weiſe verſchwendeſt Du nur die Zeit

anſtatt ſie zu ernſten Studien zu nützen Augenblicklich ſtelle
das Buch dorthin woher Du es genommen haſt

Kaſimir gehorchte mit ſichtlicher Unluſt und ging dann
ſchleppenden Schrittes der Thüre zu

Fillungen rief ihn zurück Der durch Prospers Entlaſſungs
geſuch entfachte und nur mühſam unterdrückte Zorn brach jetzt
mit elementarer Gewalt los

Mäßige Dich Udo raunte ihm Tattenberg zu
Dieſe gutgemeinten Worte wurden überhört
Gleich Donnerrollen klang des Freiherrn mächtige Stimme

Faſt wie ein Gnom anzuſehen ſtand der jüngſte Fillungen der
Hünengeſtalt des Vaters gegenüber und ließ mit trotzigem
Schweigen alle Vorwürfe über ſich ergehen

Gerade dieſes völlige Verſtummen in welchem ſo gar nichts
von Demuth und reuiger Selbſterkenntnis lag reizte den Er
zürnten

Sprich Stehe nicht da als wäre Dir die Zunge ge
lähmt herrſchte er Kaſimir an Bisher galt hier nur ein
Wille und das war der meinige Du weißt ſeit Jahren daß
ich Dich für den geiſtlichen Beruf beſtimmte und weigerſt Dich
ihn zu ergreifen

Ja ich weigere mich
Wider Veines Vaters beſſere Einſicht
Erlaube ich laſſe Dich allein mit Deinem Sohn Bei

derartigen Auseinanderſetzungen iſt jeder dritte zu viel fiel
Tattenberg ein

Nein bleibe Vor Dir habe ich keine Geheimniſſe

gegebene und doch herausfordernd klingende Erklärung Man
beſtimmte mich für das Studium der Theologie ohne nach
meiner Meinung zu fragen ohne zu erwägen ob ich überhaupt
für dieſen Beruf paſſe

Du mußt es
Jch muß weder noch werde ich es jemals Jch will nicht

beten ſondern das Leben genießen Jn mir brennt etwas wie
eine verzehrende Flamme die Sehnſucht nach irdiſchem Glück
Das kann mir keine Prieſterwürde erſetzen

Befriedigter Ehrgeiz vermag für alles zu entſchädigen
Auf dem Weg den ich Dir zeige war es vielen vorbehalten
die höchſten Höhen zu erklimmen

Und wenn auch das wird mich nie verlocken
mir Lehrer gehalten es war vergebliche Mühe Du willſt
mich auf die Univerſität ſchicken ich mag nicht Theologie
ſtudieren Laß mich zufrieden damit Soll ich heucheln und
lügen Soll ich Enthaltſamkeit predigen wenn es mich drängt
in den vollen Strom des Lebens hinein zu tauchen Soll ich
andere auf die Ewigkeit hinweiſen während mir die Gegenwart
alles iſt Kann ich den Glauben lehren der mir ſelbſt fehlt
Jch würde höchſtens ein ſchmähliches Fiasko erleben ſchlimmer

zühne denn der glaubt

Du haſt

als der miſerabelſte Komödiant auf der V
wenigſtens an ſich ſelbſt Jch aber könnte mich nur meiner
traurigen Rolle ſchämen oder über meine eigenen Lügen lachen

Jch meinte es gut indem ich Dich auf einen Beruf hin
wies zu welchem man keiner änßeren Vorzüge keiner felſen
feſten Geſundheit keiner liebenswürdigen Eigenſchaften
ſondern nur der Triebfeder des Ehrgeizes bedarf

Was kümmert mich der Ehrgeiz Jch will den Becher
des Lebens leeren und glücklich ſein

Fillungen faßte mit hartem Griff die Hand ſeines Sohnes
Du ſollſt mich nicht dereinſt unwürdiger Schwäche und thörichter und führte ihn vor einen von der Decke bis zum Boden
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Seite 2 Donnerstagren rlich werden die Einzelheiten der Geſtändniſſe des Mörders von den

Anterſuchungsbehörden begreiflicher Weiſe geheim gehalten Aus dem Ge
rahren welches Breſſi im Gefängniß zur Schau trägt iſt im Uebrigen
n entnehmen daß er geiſtig für nicht ganz zurechnungsfähig gehalten

erden muß es ſei denn daß man es mit einem äußerſt gewiegten Si
nulanten zu thun hat Aus Mailand wird berichtet Breſſis Geſtändniß
iſt beinahe vollſtändig Er nannte eine Reihe ſeiner Complizen und
jab auch eine Beſchreibung wie das Komplott beſchloſſen wurde
Zreſſi gab ſein Geheimniß unter der Bedingung preis daß er die
Zwangsjacke die er ſeit Freitag durch zehn Stunden täglich tragen mußte
ablegen dürfe Sein Benehmen iſt immerhin noch wunderlich er läßt
des öfteren den Gefängnißdirektor holen er wolle ſein Gewiſſen erleichtern
und Wichtiges geſtehen wenn der aber kommt erklärt er von nichts zu
wiſſen Manchmal verweigert er die Nahrungsaufnahme Geſtern durfte
r da er dringend danach verlangte ſeiner Frau nach Amerika ſchreiben

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 7 Auguſt Dem Daily Telegraph wird aus Pretoria
vom 5 Auguſt gemeldet Kleine Burenabtheilungen bedrängen
die Briten von allen Seiten in Folge des Rückzugs der Garniſon von
Springs Die Buren haben dieſen durch ſeine Kohlenproduktion wichtigen
Platz im öſtlichen Randgebiet wieder beſetzt Aus Kapſtadt wird be
richtet Harriſmith hat ſich General Macdonald ergeben dadurch
wird die Eiſenbahnverbindung nach Natal wieder hergeſtellt Ein heftiges
Gefecht begann am 5 d M am Elands River und dauerte am 6 d M
fort Einzelheiten fehlen jedoch glaubt man daß es den Generalen
Carrington und Jan Hamilton gelungen iſt die Garniſon von Ruſten
u entſetzen und daß dieſe Garniſon ſich nach Zeeruſt zurückziehe

Kin in CEradock eingegangenes Telegramm beſagt daß in Vryburg
am Sonnabend große Erregung herrſchte Die Stadtwache wurde
einberufen und es trafen militäriſche Verſtärkungen ein auch ſonſt
wurde alles für einen Angriff der Buren vorbereitet

Aſien
Die Wirren in China

Der gegenwärtige Zuſtand der Berichterſtattung über die Vorgänge im
Norden Chinas erinnert lebhaft an die erſte Phaſe des Burenkrieges wo
der Draht von den Engländern nicht zur Aufklärung benutzt ſondern zur
Verwirrung der Oeffentlichkeit mißbraucht wurde Das läßt auf un
erfreuliche Verhältniſſe in Tientſin ſchließen Wer nichts zu verheimlichen
hat hat keinen Anlaß die Berichterſtattung über Vorgänge zu knebeln an
denen die ganze abendländiſche Welt in gleichem Maße intereſſirt iſt
Leider ſcheint es daß man in Tientſin noch mehr zu verheimlichen habe
als nur die beſchämende Thatſache daß es bisher noch immer nicht ge
lungen iſt ſich über die Frage des Oberbefehls zu einigen und die
Ausſichten auf eine befriedigende Löſung dieſer Angelegenheit ſehr gering
ſind Wir müſſen vielfach ernſtlich mit der Möglichkeit rechnen daß die
militäriſche Lage der Verbündeten bei Tientſin ſich erheblich ver
ſchlechtert hat Es fehlt freilich an allen amtlichen Meldungen darüber aber
es liegen mehrfach Privatnachrichten vor nach denen die Verbündeten einen ſehr

empfindlichen Mißerfolg gegen die Chineſen zu verzeichnen haben und
diefe ſogar die Chineſenſtadt von Tientſin wieder beſetzt haben
Dieſe Nachricht klingt ſo beunruhigend daß man ſie nicht glauben möchte
aber es liegen eine Reihe von Berichten vor die in ihrer Geſammtheit
ganz gut zu ihrer Beſtätigung dienen können Beſonders bemerkenswerth
ſind mehrere Meldungen der Londoner Morning Poſt aus Tſchifu vom
4 Auguſt Jn dem erſten Telegramm heißt es der Verſuch der Ruſſen
die Pontonbrücke über den Lutaikanal zu nehmen ſei fehlgeſchlagen aber
andere Pläne ſeien gefaßt worden die Eingeborenenſtadt in wenigen
Tagen einzuſchließen Jn der Stadt ſei ein Labyrint von engen Straßen
an die Forts käme man nicht heran Die zweite Depeſche beſagt daß
die Chineſen in die Forts der Eingeborenenſtadt zurückgeworfen worden
ſeien und ein heftiger Artilleriekampf im Gange ſei Die dritte
Depeſche meldet unter den weiteren bis jetzt eroberten Stellungen ſeien
ſolche von denen aus der Feind die Streitkräfte der Verbündeten an der
Eiſenbahnſtation und in der Fremdenſtadt ſchwer beläſtigt habe Die
Truppen der Verbündeten rückten jetzt in einem Bogen nach dem Nord
weſten der Stadt vor Der Verluſt der Chineſen ſei ſchwer Die Ver
bündeten hätten jetzt einen ausgezeichneten Artilleriepark erhalten Bisher
ſeien alle ihre Geſchütze denjenigen der Eingeborenenſtadt nicht gewachſen
geweſen Man kann nicht abſehen welche Folgen dieſer Vorgang auf die
Haltung der Machthaber in Peking haben wird Es iſt ohnehin bedenk
lich genug daß der fremdenfeindliche Li Ping Heng in Peking das Heft
in die Hand bekommen hat Schon dieſe Thatſache zwingt uns die in
der nachfolgenden Meldung verzeichneten günſtigen Umſtände voller
Zweifel aufzunehmen

Eine Shanghaier Drahtung des Daily Expreß vom 6 Auguſt be
ſagt Li Hung Tſchang machte heute dem Konſularkorps die amtliche
Mittheilung die Geſandten hätten Freitag Nachmittag Peking
verlaſſen um ſich nach Tientſin zu begeben es werde auch amllich
gemeldet daß das kaiſerliche Edikt demzufolge Yunglu früher
Gezzeraliſſimus der kaiſerlichen Truppen zum Chef der Armee ernannt
wurde welche den Geſandten als Eskorte dienen ſoll in Folge der von
den Vizekönigen Linkunyi und Li Hung Tſchang an den Thron gerichteten
Bittſchrift erlaſſen wurde Die Konſuln ſind keineswegs geneigt

u glauben daß die Geſandten Peking verlaſſen Glaubwürdige
ittheilungen die den fremden Beamten zugegangen ſind beſagen daß

ſobald das erwähnte Edikt veröffentlicht worden war die reaktionäre
Partei an deren Spitze Li Ping Heng und Kangyi ſtehen Maßnahmen
verabredete um das Entrinnen der Fremden zu verhindern Alle
Zufuhr von Lebensmitteln für ſie wurde abgeſchnitten und mächtige
Hinderniſſe geſchaffen um die Ausführung des Edikts zu vereiteln Dem

eneral Tungfuhſiang wurden Befehle geſandt die Geſandten und deren
Eskorte aufzuhalten falls es unthunlich ſein ſollte ſie in Peking zurück
zuhalten

Einer Meldung der Daily Mail aus Shanghai vom Auguſt
zufolge hat General Gaslee beſſere Artillerie verlangt Admiral
Bruce erklärt daß er nicht über eine genügende Anzahl von Offizieren
verfüge Dem Standard wird aus Shanghai vom 5 Auguſt gemeldet

reichenden Spiegel Erkenne Dich ſelbſt und ſieh ob Du
zu irdiſchen Wonnen geſchaffen biſt Nicht aus Gefühlloſigkeit
ſage ich Dir das ſondern um Dich zur Umkehr auf einem
Jrrpfade zu bewegen Jch rathe Dir ehrlich denn ich bin
Dein Vater und venn Du auf meinen Rath nicht hörſt
ſo zwinge ich Dich einfach

Zwingen Je nun das dürfte ſeine Schwierigkeiten haben
Mein Vater Ja der biſt Du Und deshalb ſoll ich Dir
widerſpruchslos gehorchen und alle meine eigenen Wünſche ver
leugnen Warum denn Was verdanke ich Dir denn ſo ſchätzens
werthes Mein Leben Du haſt mir ein ſchlechtes Geſchenk
damit gemacht wenn es nur aus Entbehrungen beſtehen ſoll
Jch bin häßlich das iſt wahr ich bin klein unanſehnlich
kränklich eine Parodie auf alle verſtorbenen und lebenden
Fillungen Jch beſitze auch nicht ihre geſellſchaftliche Gewandt
heit ihre leichte Auffaſſungsgabe Aber was ich meinem Geiſt
zu eigen machen will das haftet eben deshalb um ſo feſter
Und eins habe ich doch von den Fillungen geerbt den ſtarken
Willen Und Kraft dieſes Willens erkläre ich jetzt daß nichts
auf der Welt mich veranlaſſen wird einen Beruf zu ergreifen
dem ich abgeneigt bin Jch fühle keine Demuth weil ich mir
ſage daß ich mein Loos als Krüppel geboren zn ſein durch
nichts verdiente Jch beanſpruche mein Recht der freien Selbſt
beſtimmung weil ich gar nicht wüßte wodurch ich es verwirkt
hätte Wurde kein gehorſamer Sohn aus mir ſo mögen ſich
meine Eltern ſelbſt die Schuld zuſchreiben denn ſie thaten nichts
um mich zu einem ſolchen zu machen Jch wurde ſtets zurück
geſetzt ich war das Bettelkind deſſen bittend ausgeſtreckte
Hände immer leer blieben

Du lügſt Jch bin mir keiner Ungerechtigkeit bewußt

GeneralAnzeiger für Halle und den Sagreere
Japaniſche Kundſchafter trafen auf eine große chineſiſche Truppen
macht beſtehend aus Kavallerie und Jnfanterie ſüdweſtlich von Tientſin
und auf eine andere große Truppenabtheilung in der Nähe von Luthai
öſtlich von Tientſin Li Hung Tſchang hat in Peking um einen ein
monatlichen Urlaub nachgeſucht Er wurde in große Aufregung verſetzt
durch die Nachricht daß zwei fremdenfreundliche Mitglieder des Tſungli
Yamen hingerichtet worden ſeien Die Hingerichteten wurden nicht ge
köpft ſondern gezweitheilt Dem Newyorker Journal and
Advertiſer wird aus Shanghai von vorgeſtern gemeldet ein Oberſt der
amerikaniſchen Marinetruppen habe durch einen eingeborenen Läufer eine

Conger unterzeichnete Depeſche erhalten welche beſagt Helfet
wenn überhaupt ſofort in Peking iſt keine Regierung ausgenommen
die militäriſchen Chefs welche die Vernichtung der Ausländer beſchloſſen
haben

Der belgiſche Konſul in Shanghai meldet laut Drahtung aus Brüſſel
Li Ping Heng deſſen Anweſenheit in Peking als ſehr beunruhigend
angeſehen wurde hat Peking verlaſſen um die Eiſenbahnlinie
Peking Hankau zu decken auf die die Japaner in der Nähe von Pao
tingſu einen Angriff beabſichtigen ſollen um den Chineſen den Rückzug
abzuſchneiden Der öſterreichiſche Admiral hat Weiſung erhalten mit
300 Seeleuten an der Expedition theilzunehmen Die fremden Geſandten
waren am 28 Juli wohlbehalten Li Hung Tſchang erklärte daß er mit
dem Tſung li Yamen wegen der Auslieferung der Geſandten nach Peking
verhandle Die Verbündeten ſind im Begriff nach Peking zu marſchiren
Jm franzöſiſchen Miniſterrathe theilte der Miniſter des Auswärtigen
Delcaſſé ein Telegramm des Konſuls in Shanghai vom d M
mit in dem dieſer meldet der Taotai Scheng habe ihn amtlich be
nachrichtigt daß eine kaiſerliche Verordnung vom 2 d M beſage die
fremden Geſandten würden ſobald ſie wollen unter Escorte nach
Tientſin geführt werden und dürften von nun an in offener
Schrift mit ihren Regierungen verkehren Der Miniſter erklärte
ferner keine Depeſche berechtige zu dem Glauben daß der Marſch auf
Peking beſchloſſen ſei auch ſei keine Regierung dahin benach
richtigt worden

Kleine Chronik
Dresden 7 Auguſt Ein ſeltener Rekrut Beim königl

ſächſiſchen Schützenregiment Nr 108 wird im bevorſtehenden Herbſt ein
Rekrut eingeſtellt der bereits einen Feldzug mitgemacht hat und zwar im
amerikaniſchen Heere gegen die Spanier auf Cuba Der junge
Mann Namens Höhn iſt zur Zeit in einer Lauſitzer Spinnerei als
Flachsſpinner thätig Bereits im Alter von 15 Jahren wanderte er nach
Amerika aus und ernährte ſich in der neuen Welt auf verſchiedene Weiſe
bis er jetzt zur Ableiſtung ſeiner Militärpflichten nach ſeiner Heimath
zurückgekehrt iſt

Roſenberg 7 Auguſt Ehedrama Jm Orte Neukarmunkau
des hieſigen Kreiſes hat ſich ein furchtbares Ehedrama ereignet Während
eines ehelichen Zwiſtes verurſacht durch den dem Trunke ergebenen Ehe
mann ergriff in höchſter Verzweiflung die Frau des Schmiedes Marczik
ein Meſſer und ſtieß es dem ſie mißhandelnden Manne ins Herz Dieſer
war ſofort todt die Frau wurde verhaftet

Kopenhagen 7 Auguſt Ein Dampfer verunglückt Der
norwegiſche Dampfer Vale mit Kohlenfracht auf der Reiſe von Sunder
land nach Königsberg begriffen brachte heute in Kopenhagen elf Mann
von dem norwegiſchen Dampfer Haarik ein der am vergangenen
Sonntag in der Nordſee gekentert und in wenigen Minuten geſunken iſt
Vier Mann von der Beſatzung des Haarik drei Norweger und ein
Däne ſind ertrunken

Madrid 7 Auguſt Mord in der Kirche Jn einer Kammer
der Domkirche zu Saragoſſa entdeckte der Erzprieſter nach einer An
zeige des Glöckners der Kirche die im Zuſtande der Verweſung und Zer
ſetzung befindliche Leiche einer Frau Es wurde feſtgeſtellt daß mehrere
Tage vorher der Kirchenſekretär Manuel Sanchez den Beſuch einer ſehr
hübſchen Baſe Namens Raimunda Sanchez erhalten hatte Was zwiſchen
den Beiden vorgegangen iſt weiß man nicht ſicher iſt nur daß Sanchez
im Laufe einer ſehr ſtürmiſchen Unterhaltung ſeiner Couſine einen Fauſt
ſchlag verſetzte der ihren Tod herbeiführte Der Sekretär ſchleppte die
Leiche dann aus ſeinem Bureau in einen zur Kirche gehörigen Raum
der als Archiv dient Dann theilte er dem Glöckner mit daß er in einem
Augenblick ſinnloſer Wuth eine Frau erſchlagen habe und bat ihn ihm
bei der Bergung der Todten behilflich zu ſein Als der Glöckner die Sache
zur Anzeige brachte ergriff Sanchez die Flucht und iſt bis jetzt nicht ge
funden worden

Newyork 7 Auguſt Die grönländiſche Expedition
Peary s in Gefahr Wie die Allg Wiſſ Ber aus Newyork er
fahren iſt der Polardampfer Windward von Sidney Neu Schott
land mit der Beſtimmung abgegaungen Vorräthe für die Pearvy ſche
Expedition nach Etah in Grönland zu bringen Jedoch ſoll das Treibeis
in dieſem Jahre ſo ungewöhnlich ſchwer und ausgedehnt ſein daß der

Windward großen Schwierigkeiten auf ſeiner Fahrt gegen Norden be
gegnen und vielleicht unfähig ſein wird ſeinen Beſtimmungsort zu er
reichen Hoffentlich wird die Expedition des bekannten Grönland Forſchers
dadurch nicht in eine ernſte Gefahr gebracht

Aus der Amgebung
Schortau 7 Auguſt Ein äußerſt frecher Diebſtahl wurde

am hellen Tage im benachbarten Neumark begangen Dem dortigen
Gemeindekaſſen Rendanten Herrn Landwirth Chr Seibicke wurden am
vorigen Freitag Nachmittag ungefähr 500 Mk Gemeindegelder geſtohlen
Der Rendant war am genannten Tage mit ſeinen Angehörigen bei der
Erntearbeit auf dem Felde beſchäftigt Das Hofthor im Seibicke ſchen
Gehöft war offen geblieben während die Hausthür verſchloſſen worden
war Das Geld hatte S in einem leichtverſchloſſenen Wandſchränkchen
aufbewahrt Da Spuren eines gewaltſamen Einbruchs nicht vorhanden
waren ſo kann der Diebſtahl nur mittels Nachſchlüſſels zur Hausthür
ausgeführt ſein Wenige Tage vor der That war im Seibicke ſchen Ge
höft in auffälliger Weiſe der Reſerveſchlüſſel zur Hausthür plötzlich ab
handen gekommen Man glaubt dadurch dem verwegenen Langfinger auf
die Spur zu kommen

Bündorf 8 Auguſt Ueberfahren Am Montag Morgen
wollte der auf dem hieſigen Rittergute beſchäftigte 16 jährige Arbeiter Rein
hold Rudloff während der Fahrt auf einem mit Ochſen beſpannten Wagen
in die Schoßkelle klettern glitt jedoch aus und kam ſo unglücklich vor die
Räder des Wagens zu liegen daß er überfahren und ihm der linke Ober
ſchenkel gebrochen wurde R wurde der Klinik zu Halle zugeführt

Gerbftedt 7 Auguſt Unfälle Auf der Banſe eines Diemens
des hieſigen Ritterguts ſtürzte geſtern die 14 jährige Jängel ſo unglück
lich herunter daß ſie ſchwer verletzt nach Hauſe gebracht werden mußte

Das 4jährige Kind des Lederhändlers Naumann ſpielte heute vor
der elterlichen Wohnung hierbei wurde es von einem herannahenden
Wagen überfahren ſo daß ein Fuß gebrochen wurde

Markröhlitz 8 Auguſt Körperverletzung Der bei einem
hieſigen Gutsbeſitzer beſchäftigte 42 jährige Arbeiter Albert Lydika gerieth
mit einem ruſſiſch polniſchen Arbeiter in Wortwechſel Der Letztere kam
hierbei ſo in Zorn daß er eine ſcharfe Senſe nahm und dieſe dem L in
den Kopf hackte wodurch eine große klaffende Wunde entſtand Zum
Glück konnte L mit der rechten Hand den wuchtig geführten Hieb etwas
aufhalten ſonſt wäre noch viel größeres Unheil angeſtiftet worden L
wurde nach Halle in die Klinik gebracht

Görzig bei Cöthen 8 Auguſt Ein gräßlicher Unglücks
fall ereignete ſich am Dienstag Morgen auf dem hieſigen Rittergute
Der daſelbſt bedienſtete 50 jährige Pferdeknecht Gottlieb Bieler hatte für
die Nacht Stallwache wie er nun an einem Pferde vorüber geht erhält
er plötzlich von demſelben einen Schlag ins Geſicht Dem Bedauerns
werthen wurde hierdurch der Ober und Unterkiefer ſowie das Naſen
bein zerſchmettert außerdem war ihm das rechte Auge aus der
Augenhöhle herausgeriſſen worden B wurde der Halleſchen Klinik
überwieſen wo er ſchwer krank danieder liegt

Hettſtedt 7 Auguſt Verhaftung Heute früh wurde der
Bahninvalide Adolf Kahle hierſelbſt durch die Polizei inhaftirt und zwecks
Verbüßung einer Gefängnißſtrafe von 6 Monaten die wegen Untreue und
Betrugs über ihn verhängt iſt nach Aſchersleben transportirt Er hatte
den Antritt der Strafe mit der Begründung daß er krank ſei immer aufs
Neue hinausgeſchoben

Alsleben 7 Auguſt Von der Mutter gerettet Heute
Nachmittag befanden ſich Kinder ſpielend am Rande des Saaleufers in
der Nähe der Badeanſtalt Als der 5 jährige Sohn des Arbeiters Stöbe
Waſſer ſchöpfen wollte verlor er das Gleichgewicht und ſtürzte ins Waſſer
Auf die Hilferufe der Kinder kam die zufällig in der Nähe arbeitendeWas für Deine Brüder geſchah wurde auch für Dich gethan

Fortſetzung folgt

9 Auguſt Nr 1894
ſie erfaßte das Kind und vermochte mit allenin die Fluthen der Saale

ihren Kräften ſich noch über Waſſer zu halten ſie wäre vielleicht mit
ihrem Kinde ein Opfer der Fluthen geworden wenn nicht rechtzeitig Leute
mit Stangen ihr zur Hilfe gekommen wären

t Bernburg 7 Auguſt Verurtheilung Ein Angeſtellter einer
hieſigen Druckerei der wie ſeiner Zeit mitgetheilt gelegentlich der
Gulenbergfeier das Gerücht von einem Atientat auf den Kaiſer
verbreitet halte wurde vom hieſigen Schöffengericht heute zu 100 Mark
Geldſtrafe verurtheilt

S Staßfurt 7 Auguſt Ernennung Zum Geheimen Bergrath
iſt der Oberbergrath Schreiber hierſelbſt ernannt worden

W Freyburg 7 Auguſt Beim Turnen verunglückt Der
Schuhmacherlehrling Pocher hatte das Unglück beim Turnen zu fallen
und ſich beſonders am Kinn Schaden zuzuziehen ſodaß die Nähnadel
des Arztes in Thätigkeit treten mußte

Gerichts Zeitung
Halle 6 Auguſt

Körperverletzung mittels hinterliſtigen Ueberfalles Zwiſchen
Frau Emilie G und Fräulein welche in einem Hauſe wohnten be
ſtand ſchon ſeit geraumer Zeit Hader und Zwieſpalt der ſeinen Höhe
punkt erreichte als Frl C im Mai zur Polizei gegangen war um ſich
Verhaltungsmaßregeln gegenüber der Frau G ertheilen zu laſſen Da
Frau G dies erfahren hatte jedoch annahm daß ihre Gegnerin eine An
zeige gegen ſie erſtattet habe ſo war ſie über deren Handlungsweiſe ſo
erboſt daß ſie ſich an derſelben zu rächen beſchloß Am 25 Mai ſtellte
ſie ſich mit einem Ausklopfer bewaffnet hinter ihrer Küchenthür auf und
wartete bis Frl C vorüberging Als dieſe die Treppe hinabgehen wollte
ſchlug ſie von hinten mit dem breiten Theile des Ausklopfers auf die
Ahnungsloſe ein drehte darauf den Ausklopfer um und verſetzte ihr mit
dem Stiel deſſelben mehrere Schläge auf den rechten Oberarm Der Arm
wies bei der Unterſuchung mehrere blaue Flecke auf war theils an
geſchwollen und war die Bewegung deſſelben durch die Mißhandlung be
einträchtigt Die Angeklagte wird zu 8 Tagen Gefängniß verurtheilt

Joknales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Auguſt
Von der Univerſität Dem Privatdozenten in der mediziniſchen

Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg Dr Carl Grunert iſt das
Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Das Umlageverfahren für die Aufbringung der Hand
werkskammerkoſten Der Königl Regierungspräſident hat der Hand
werkskammer übet die Aufbringung der Handwerkskammerkoſten folgende
Mittheilung mit dem Erſuchen um eine gutachtliche Aeußerung zukommen
laſſen Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe wird von der
ihm geſetzlich gegebenen Befugniß die Aufbringung der aus Einrichtung
und Thätigkeit der Handwerkskammern erwachſenden Koſten den weiteren
Kommunalverbänden aufzuerlegen zunächſt keinen Gebrauch machen Die
Koſten der Handwerkskammern in Prenßen ſind demnach von den Ge
meinden des Handwerkskammerbezirkes nach näherer Beſtimmung der
höheren Verwaltungsbehörde Regierungspräſident zu tragen Der Maß
ſtab für die Vertheilung auf die Gemeinden und innerhalb der Ge
meinden ſoweit eine Gemeinde die Koſten nicht auf den allgemeinen Etat
übernimmt ſetzt der Königl Regierungspräſident feſt Die Höhe der
Koſten wird durch den der Genehmigung der Aufſichtsbehörde unter
liegenden Haushaltsplan der Handwerkskammer feſtgeſetzt ihre Vertheilung
auf die Gemeinden nach dem vom Regierungspräſidenten feſtgeſetzten
Maßſtab erfolgt durch den Vorſtand der Handwerkskammer Gemeinden
in denen kein Handwerksbetrieb beſteht bleiben von der Heranziehung zu
den Koſten frei Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat mehrere
Arten der Vertheilung in Vorſchlag gebracht nach dem Einkommen nach
der Gehilfenzahl oder nach der Gewerbeſteuer Der Königl Regierungs
präſident iſt der Anſicht daß die Erhebung eines Zuſchlags zu der Ge
werbeſtener der zweckmäßigſte Vertheilungsmaßſtab ſei Der Regierungs
präſident beabſichtigt demnach die Vertheilung der erforderlichen Betrags
ſumme auf die Gemeinden nach der Gewerbeſtener aus dem Handwerks
betriebe unter Hinzurechnung eines fingirten Gewerbeſteuerumſatzes von
2 Mark für jeden gewerbeſteuerfreien Handwerksbetrieb vorzuſchreiben

Jnnerhalb der Gemeinden ſoll für die Untervertheilung auf die einzelnen
Betriebe wiederum die Gewerbeſteuer maßgebend ſein die ſteuerfreien Be
triebe ſollen aber in zwei Gruppen getheilt werden von denen die erſte die
Betriebe mit mehr als 1200 Mk Handwerkseinkommen die zweite die
jenigen mit mehr als 900 Mk bis 1200 Mk Handwerkseinkommen um
faßt ſodaß die Betriebe mit 900 Mk und weniger Einkommen frei bleiben
Dieſe beiden Gruppen haben zuſammen den nach Maßgabe des fingirten
Satzes von 2 Mk für jeden ſteuerfreien Betrieb auf ſie entfallenden
Theil des Gemeindebetrages aufzubringen jedoch in der Weiſe daß die
Handwerker der erſten Gruppe das zweifache von denen der zweiten zahlen
Der Vorſtand der Handwerkskammer hat in ſeiner Sitzung vom 20 Juli
ſich zunächſt dahin entſchieden daß eine Vertheilung der Handwerks

kammerkoſten nach dem d

e

e

e

Einkommenſteuerſoll oder der Gehilfenzahl die
Handwerker nicht wie zu erſtreben entſprechend der Größe und Einträg
lichkeit ihres Handwerksbetriebes treffen würde und daher nicht zu em
pfehlen wäre Dagegen erſcheint dem Vorſtand ebenſo wie der Königl
Regierungspräſident dies für zweckmäßzig hält ein Zuſchlag zur Gewerbe
ſteuer ſoweit dieſelbe nur aus dem Ertrag des Handwerksbetriebes be
ſtritten wird als angemeſſen Da vor der Hand ein anderer Weg nicht
als gangbar befunden wurde beſchloß der vollzählig verſammelte Vor
ſtand gegen eine Stimme entſprechend dem Vorſchlag des Königl Re
gierungspräſidenten ebenfalls einen verhältnißmäßig gleichen Zuſchlag zu
den einzelnen Gewerbeſteuerklaſſen zu empfehlen Dabei ſprach ſich der
Vorſtand dahin aus daß mit Rückſicht auf die vorausſichtliche Gering
fügigkeit des zu erhebenden niedrigſten Betrages die Eintheilung der ge
werbeſteuerfreien Betriebe in zwei Gruppen nicht nothwendig ſondern die
Annahme eines einheitlichen Steuerſatzes von 2 Mk das wär

Der letzte diesjährige Ferien Sonderzug nach der Schweiz
zu ſehr ermäßigten Preiſen geht am 15 Auguſt ab Berlin Anhalter
Bahnhof Zu demſelben werden bekanntlich Anſchluß Rückfahrten ab
ſämmtlichen größeren Stationen Nord und Mitteldentſchlands ausgegeben

über die Gotthardbahn eine Sonderfahrt nach den oberitalieniſchen Seen
mit und ohne Mailand und mit beliebiger Fortſetzung über die Mittel
meerbahn nach verſchiedenen Küſtenpunkten des mittelländiſchen Meeres wie
Genua Nervi San Remo Monte Carlo Nizza c ſtatt Dieſe Sonder
fahrten können vermöge eines ganz beſonderen Arrangements ganz nach
Wunſch entweder einzeln oder in Gruppen ausgeführt werden ihre Daue
variirt zwiſchen 10 Tagen und darüber Nähere Auskunft auch wegen
der Preiſe ertheilt auf Befragen per Poſtkarte die Central Auskunfts
für den Jnternationalen Verkehr in Baſel Schweiz koſten und poſtfrei

Telegramme nach China Die auf Anregung der Reichs
verwaltung getroffene Einrichtung die den deutſchen Soldaten
China ermöglichen ſoll mit denkbar geringſtem Koſtenaufwand tele
graphiſche Nachrichten an ihre Angehörigen in der Heimath gelangen
zu laſſen wird wie wir der Nat Ztg entnehmen in allernächſter 3
eine Ergänzung dahin erfahren daß die Angehörigen in Deutſchland
unter den gleichen billigen Bedingungen Gelegenheit bekommen ſollen
den Söhnen und Brüdern in China telegraphiſche Mittheilungen
ſchicken Die Poſt und Telegraphenämter werden mit den nöthigen
Exemplaren des Abkürzungsverzeichniſſes Code verſehen werden nach
welchem die Uebermittelung ganzer Sätze ſich in ein einziges Wort zuſammen
drängen läßt Alle Mittheilungen die für Mitglieder des deutſchen
Expeditionskorps in China beſtimmt ſind gehen an eine Centralſtelle
Berlin und werden von hier aus an die Adreſſaten befördert Das

Abkürzungsverfahren iſt nicht blos durch ſeine größere Billigkeit empfohlen
ſondern namentlich durch die Rückſicht darauf nothwendig daß die beide
Kabel die für den Dienſt nach China überhaupt verfügbar ſind
begrenzte Leiſtungsfähigkeit haben

Der Verband deutſcher Kriegsveteranen hält in den Tage
vom 18 bis 20 Auguſt in Halle ſeine diesjährige Generalverſamm
lung ab und wird hiermit zugleich die Erinnerungsfeier verknüpf
werden an die dreißigjährige Wiederkehr der glorreichen Zeit von 1870
Daß außer den ernſten Punkten der Verhandlungen welche auf der Tages
ordnung ſtehen auch an die Geſelligkeit gedacht worden iſt kann man
den alten Kampfgenoſſen wohl nur gönnen und ſo iſt denn auch für der
18 Auguſt dem Tage der Schlacht bei Gravelotte ein Feſtkommer
angeſetzt der ein äußerſt reiches Programm aufweiſt Die Hentſchel ſche

Mutter herbei und warf ſich ohne zu beſinnen mit wahrem Todesmuth

Kapelle ſtellt die Concertmuſik während die Liedervorträge von
der vielbewährten Liedertafel des Handwerker Bildungsvereins aus
geführt werden Für die patriotiſchen Anſprachen ſind be

Jm Anſchluß an dieſen Sonderzug findet am Sonnabend 18 Auguſt
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Nr 184 Donnerstag
währte Redner gewonnen wie auch gemeinſame vaterländiſche
und ſonſtige Lieder vorgeſehen ſind Am 19 Auguſt Vormittags 10 Uhr
findet in der vom Kuratorium der Univerſität freigegebenen Magdalenen
kapelle auf der Moritzburg ein Feſtgottesdienſt ſtatt zu dem ſich Herr
Diakonus Richter bereit erklärte die Feſtpredigt zu übernehmen Der
Eintritt hierzu kann wegen der Räumüchkeiten nur gegen Feſtkarte er
folgen Hieran ſoll ſich eine Kranzniederlegung am Siegesbrunnen
ſchließen und im Apollotheater dem Feſtlokal gegen Mittag die Haupt
verhandlungen vor ſich gehen Für die Gäſte und deren Angehörige
findet am Nachmittag Gartenconcert am Abend aber ein großes
patriotiſches Vokal und Jnſtrumentalconcert bei feſtlicher Beleuchtung
ſtatt und iſt der Geſangverein Melodie gebeten worden hierbei den
geſanglichen Theil zu übernehmen Am Montag früh ſoll ein Rund
gang durch die Stadt nebſt Ausflug in das Saalethal bis zur

Dölauer Haide ſtattfinden Auf dem Schützenhofe iſt ſodann allge
meine Raſt und event Fortſetzung der Berathungen Am Nachmittag
findet eine Waſſerfahrt nach der Saalſchloßbrauerei und nach Einbruch
der Dunkelheit Rückfahrt auf der Saale bei bengaliſcher Beleuchtung der
Ufer nebſt Feuerwerk ſtatt Der Abſchiedstrunk erfolgt im Pfälzer Schieß
graben Einladungen an diſtinguirte Perſonen der Stadt ſind vom Ver
bande aus ergangen doch ſoll eine ſolche auch an alle patriotiſch geſinnten
ehemaligen Kampfgenoſſen ſtattfinden welche gewillt ſind an der Er
innerungsfeier theilzunehmen als auch an ſonſtige Freunde und Gönner
der alten Kriegsveteranen Der Ueberſchuß welchen man bei dem Feſte
zu erzkelen gedenkt iſt zu Unterſtützungen bedürſtiger Kriegsveteranen oder
Wittwen ſolcher beſtimmt 4

Der Pfarrerverein für die Provinz Sachſen trat am
Dienstag in Eisleben zu ſeiner Jahresſitzung zuſammen Der Verein
zählt gegenwärtig 1041 Mitglieder Aus den Verhandlungen heben wir
Folgendes hervor Herr Paſtor Vahrenkamp Gatterſtedt ſprach über
die Los von Nom Bewegung Nach einer eingehenden Beſprechung
ſprach die Vertreterverſammlung einſtimmig ihre herzliche Theilnahme für
die Bewegung aus Sie bat die Bezirksvereine in ihren Gemein en rege
Antheilnahme für dieſe Sache zu erwecken und Gaben für dieſelbe zu
ſammeln Es iſt ihr Wunſch daß viele Kandidaten ſich bereit finden
mögen nach Oeſterreich zu gehen und daß ſie nach ihrer Nü kkehr in die
Heimath keinen Schwierigkeiten in ihrer Anſtellung begegnen Betreffs
der Vereinigung der deutſchen evangeliſchen Landeskirchen
Ref Paſtor Haberland Sollſtedt wurde beſchloſſen Die Vertreter

Verſammlung ſtimmt frendig dem von der Provinzialſynode in der
Sitzung vom 28 Oktober 1899 über die Vereinigung der deutſchen
evangeliſchen Landeskirchen gefaßten Beſchluſſe zu und ſieht die beſondere
Aufgabe der Pfarrervereine zur Erreichung dieſes zu erſtrebenden Zieles in
der Pflege der brüderlichen Gemeinſchaft unter den Pfarrervereinen der
verſchiedenen deutſchen Landeskirchen Zu Deputirten für den Verhands
tag in Darmſtadt wurden gewählt Sup a D Meyer Oberfarnſtedt
die Paſtoren Allihn Athenſtedt Lange Salzwedel Paſche Dieskau
und Knolle Möckerling

Deutſche Reichsfechtſchule Der Verband für Halle und Um
gegend hält ſeinen für Auguſt fälligen Unterhaltungsabend am 8 d M
im Verbandslokal Hotel Herzog Alfred gr Wallſtraße 1 ab An
dieſem Abend treten vier Humoriſten und ein Zauberkünſtler alles tüchtige
Kräfte auf Ein Beſuch dieſer Feſtivität wird ſich verlohnen zumal da
zur Deckung der Unkoſten keinerlei Geldbeiträge erhoben werden Nicht
mitglieder haben Zutritt

Harzelub Zweigverein Halle a/S Die für Juli geplant ge
weſene Harzpartie welche aus verſchiedenen Gründen verſchoben werden
mußte wird nunmehr beſtimmt am Sonntag den 19 Auguſt ſtattfinden
und Wernigerode Jlſenburg zum Ziele haben Das Nähere wird noch
bekannt gegeben werden

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer der neuen Stadtfernſprech
einrichtungen in Gernrode i Harz und Großbothen ſind zum Sprech
verkehr mit Halle Ammendorf und Radewell zugelaſſen Das 3 Minuten
geſpräch koſtet 50 Pfennige

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im Juli 1900 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1687 1340 männliche
und 1171 1153 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1618
1358 männliche und 1164 1172 weibliche Perſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 176 144 männliche 55 51 weibliche
Dienſtboten 46 21 männliche 357 305 weibliche Arbeiter 128 160
männliche 58 48 weibliche Gewerbegehilfen 903 975 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 74 19 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 145 139 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 45 16 in Berufs
Vorbereitung 345 154 ohne Beruf einſchließl Kranke 277 229 Die
Abgezogenen Familienhäupter 150 139 männliche 33 33 weibliche
Dienſtboten 43 25 männliche 412 297 weibliche Arbeiter 128 157
männliche 57 47 weibliche Gewerbegehilfen 788 1004 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 88 20 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 117 149 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 44 13 in Berufs
Vorbereitung 256 190 ohne Beruf einſchl Kranke 329 244 Bei den
Polizei Revieren wurden 3851 2902 Anmeldungen und 3650
2905 Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb

Halle a S ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der
dem Einwohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren
Poſtſendungen betrug 3916 3821 Davon wurden 2427 2239
Empfänger ermittelt 1489 1582 blieben unermittelt

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Juli 1900
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 229 231 Ochſen oder Bullen 593 463
Kühe oder Färſen 1407 1181 Kälber 1745 1331 Schafe 3345
2542 Schweine 2 Zicklein 155 155 Pferde An Schlacht

gebühren gingen dafür 18422,95 Mk 14527,50 Mk ein Für die Unter
ſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere wurden
2419,20 Mk 1796,30 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren gingen
ein für den Schlachthof 785,45 Mk 593,15 Mk für den Viehhof
39,85 Mk 40,70 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 228,05 Mk
157,10 Mk für den Viehhof 470,25 Mk 546,65 Mk Für die

Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 253,65 Mk
250,25 Mk an Schaugebühren erhoben ferner wurden 25 Mk
25 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für

Miethe verkauften Dünger c ſind 10071,10 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 358 303 Rinder 257 195 Kälber 283
150 Schafe 1230 1201 Schweine 5 Magerſchweine und 106 Ferkel

wofür 1166,50 Mk 1026,50 Mk an Gebühren eingingen An ſonſtigen
Einnahmen hatte der Viehhof 89 Mk Mk zu verzeichnen

Jm Dienſte verunglückt Zu der unter vorſtehender Spitzmarke
in Nummer 182 gebrachten Notiz wonach der 36 jährige Arbeiter Louis
Haubert aus Diemitz als er auf dem Bahnhofsvorplatze zwei Wagen der
Stadtbahn zuſammenkoppeln wollte zwiſchen beiden Wagen derartig ein
geklemmt ward daß ihm zwei Rippen gebrochen und der ganze Bruſt
kaſten zerquetſcht wurde wird uns von intereſſirter Seite mitgetheilt daß
der Vorgang nicht die Stadt ſondern die Halleſche Straßenbahn
betrifft

Körperverletzung Angeblich wegen der Geſchicklichkeit der Buren
im Schießen geriethen am Dienſtag Nachmittag in einem Hauſe in der
Feldſtraße der 39 jährige Dachdecker Karl Schrader und ein Steineträger
in Wortwechſel was nachher zu einer regelrechten Keilerei führte Sch
wurde von ſeinem Gegner der Kopf mit einer Glasflaſche blutig ge
ſchlagen ſodaß mehrere Wunden entſtanden auch wurde Sch von ſeinem
Gegner erheblich in einen Finger der rechten Hand gebiſſen Aus mehreren
Wunden blutend mußte nun Sch die Klinik aufſuchen

Mahnung zur Vorſicht Von einem Hofe wurde in einer der
letzten Nächte zwölf Paar Strümpfe von den Leinen geſtohlen Es beſteht
hier noch vielfach der Gebrauch auf Höfen über Nacht Wäſcheſtücke zum
Trocknen aufzuhängen was aber ſchlecht angebracht erſcheint da die Häuſer
oftmals ſchon früh für Bäcker und Milchhändler geöffnet werden und
umherlungernde Diebe dann in den frühen Morgenſtunden leicht Gelegen
heit zur Ausführung von Diebſtählen finden

Untreue eines Dienſtboten Ein hieſiger Handelsmann ver
mißte aus ſeinem verſchloſſenen in ebenfalls verſchloſſenem Schranke
ſtehenden Geldkaſten mehrmals Geld ohne ſich klar machen zu können
wie die Diebſtähle ausgeführt würden Da die Diebſtähle regelmäßig
Sonntags wenn er mit der Familie ausgegangen war vorfielen ſo lenkte
ſich der Verdacht ſchließlich auf ſein kaum der Schule entwachſenes Dienſt
mädchen das in die Enge getrieben auch eingeſtand ſich in Abweſenheit
des Dienſtherrn durch den von ihm offengelaſſenen Keller durch eine
Fallthür in die verſchloſſene Wohnung geſchlichen und mit den dort vor
gefundenen Schlüſſeln zu Schrank und Geldkaſten die Diebſtähle ausgeführt
zu haben Die geſto nen Beträge bezifferte das Mädchen ſelbſt auf
600 Mk die es ihrer Mutter bei Beſuchen übergeben haben will

Jm Keller erwiſchter Dieb Eine hieſige Schankwirthin be
merkte ſeit Wochen daß in ihrem Lokal Nachts hin und wieder ein Un
berufener eindringe und kleine Diebſtähle ausführe Als nun vor einigen
Tagen eine in dem Lokale aufgeſtellte Sammelbüchſe erbrochen gefunden
wurde ſuchte man näher nach und fand in einer Ecke des Kellers ein
18jähriges Mädchen verſteckt neben dem verſchiedene Schürzen Meſſer u a
aus dem Lokal Herrührendes in einem Bündel lag Das Mädchen deſſen
Eltern in Büſchdorf wohnen will wiederholt in dem Keller genächtigt
haben und giebt zu durch den Keller in das Lokal gelangt zu ſein wo
es Diebſtähle ausgeführt habe Den Geldinhalt der Sammelbüchſe hatte
die Diebin ſchon verausgabt

Leicheufund Geſtern Vormittag wurde von dem Schuldiener K
von hier die Leiche eines unbekannten Mannes aufgefunden Dieſelbe lag
unweit des Gutes Gimritz in der wilden Saale Bei derſelben befand
ſich eine Rechnung auf den Namen Emil U lautend

Zur Warnung Ein in einem Hauſe abgewieſener Bettler der
mehr als dreiſt auftrat ſtayl um ſich ſchadlos zu halten von einem
offenen Korridor ein Paar Stiefel die aber bald nach ſeiner Entfernung
vermißt wurden Er wurde verfolgt die Stiefel ihm abgenommen und
er ſodann der Polzei übergeben Wir hatten ſchon oft Gelegenheit über
ähnliche Diebſtähle zu berichten weshalb immer wieder die Warnung am
Platze iſt die Korridor bezw Wohnungsthüren gegen unliebſame
Beſuche verſchloſſen zu halten

Schlafſtellendieb Zu einer Frau zog ein angeblicher Werner in
Schlafſtelle und wohnte dort mit einem andern Schlafburſchen in einem
Zimmer Nach einigen Tagen vermißte Letzterer einen ziemlich werthvollen
Ring den nur der neue Schlafburſche geſtohlen haben konnte weil an
das abgelegene Zimmer keine fremde Perſon gelangen konnte Mit dem
Ringe war auch der angebliche Werner verſchwunden er wurde aber nach
einigen Tagen von dem Beſtohlenen zufällig getroffen und feſtgenommen
wobei ſich herausſtellte daß der angebliche Werner ein alter ſchon oft be
ſtrafter Schlafſtellendieb Lehmann iſt der hier von Leipzig aus Gaſt
rollen gegeben hat

Unfälle Beim Meſſerwerfen wurde vorgeſtern Nachmittag der
6 jährige Otto Fiſcher von einem 10 jährigen Knaben mit einem Meſſer
in den rechten Vorderarm geworfen wodurch eine erhebliche Stichwunde
hervorgerufen wurde Jn BVöllberg wurde vor einigen Tagen das
2 jährige Schloſſerskind Klara Kindſchuh von einem Gänſerich in den
Hinterkopf gebiſſen Es wurden hierdurch mehrere kleine Wunden ver
urſacht welche ſich aber derartig verſchlimmerten daß das Kind in ärzt
liche Behandlung gebracht werden mußte Die 11 jährige Bertha
Gebhardt wurde beim Spielen auf der Straße von einem Kinde mit
einem Stein ſo heftig auf den Kopf geworfen daß eine 2 em lange
Quetſchwunde hervorgerufen wurde Die Verletzten befinden ſich in
kliniſcher Behandlung

Aus dem FLeſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt dle Nedaktion dem Publikum gegenübder keine Ver
antwortunMit wahrer Freunde ſcheinen Studenten oder junge Kaufleute in nächt

licher Stunde Vergnügen zu finden an dem Losreißen reſp Demoliren
von Reklameſchildern welche an den Geſchäftslokalen angebracht ſind
Jch habe dieſe Erfahrung wiederholt machen müſſen und auch andere
Kaufleute klagen hören ja die Herren beſaßen ſogar die Dreiſtigkeit
mir die Schilder vollſtändig defekt anonym zurückzuſenden mit dem Be
merken dieſelben ein andermal feſter anbringen zu wollen Jch glaube
im Jntereſſe aller rechtdenkenden Bürger zu handeln die hieſige Polizei
verwaltung zu erſuchen dieſem Treiben Einhalt zu thun und die Thäter
falls ihre Ermittelung gelingt exemplariſch zu beſtrafen M Th

Standesamtliche NRaghrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 7 Auguſt Der Former Paul Schmeil und Marie
Schwarz Huttenſtraße 1 und Pfännerhöhe 55 Der Maler Hugo Röthig
und Jda Teſchner Mittelſtraße 20 und Gr Brauhausſtraße 29 Der
Tiſchlermeiſter Friedrich Stemmler und Anna Hennig Dornitz und Halle a/S

Eheſchließungen 7 Auguſt Der Chemiker Otto Naſemann und
Katharine Hugo Klein Oſchersleben und An der Moritzkirche 4 Der
Chemiker Dr phil Bruno Rinck und Suſanne Gräb Leopoldshall und
Taubenſtraße 14

Geboren 7 Auguſt Dem Maſchinenmeiſter Leonhard Schwegler ein
S Leonhard Auguſtaſtraße 19 Dem Maſchiniſten Otto Ritter ein S
Otto Merſeburgerſtraße 32 Dem Hilfsheizer Ernſt Tänzler eine T
Margarethe Freiimfelderſtraße 37 Dem Fabrikarbeiter Hermann Hanſtein
eine T Margarethe Ludwigſtraße 23 Dem Vice Wachtmeiſter Edmund
Braband eine T Hildegard Thüringerſtraße 25 Dem Handarbeiter
Richard Rödiger ein S Max Ludwigſtraße 24

Geſtorben 7 Auguſt Des Rohproduktenhändler Richard Holland T
Frieda 2 Zapfenſtraße 18 Des Schloſſer Wilhelm Brückner S Robert
2 Dieskauerſtraße 15 Des Handarbeiter Franz Bange S Walther
1 Kl Ulrichſtraße 8 Des Bäckermeiſter Hermann Münzer T Elſa
3 Meckelſtraße 22 Des Buchhalter Heinrich Mehlig T Gertrud 1
Wörmlitzerſtraße 106 Der Formerlehrling Max Wirth 15 Klinik
Des Drechsler Rudolf Adler T Margarethe 2 M Streiberſtraße 23 Des
Fabrikarbeiter Bruno Föllner S Paul 5 Freiimfelderſtraße 119 Des
Schmied Paul Klenske S Guſtav 3 W Schwetſchkeſtraße 12 DesFormer Karl Rüdiger T Marie 4 Delitzſcherſtraße 74 Des Geſchirr
führer Hermann Heuer T Bertha 8 Raffinerieſtraße 26

Standesamt Halle N
Aufgeboten 7 Auguſt Der Geſtütswärter Andreas

Alwine Bolzmann Geſtüt Creuz und Zieſſau
Eheſchließung 7 Auguſt Der Ingenieur Oskar

Marie Götze Zell und Burgſtraße 23
Geboren 7 Auguſt Dem Töpfer Otto Hoffmann eine T KatharinaSchillerſtraße 34 Denn Kaufmann Albert Gasper ein S Albert Schiller

ſtraße 15 Dem Schloſſer Friedrich Fiſcher eine T Frieda Berlinerſtr 32
Dem Stallmeiſter Wilheim Trebſtein ein S Max G Gr Brunnen

ſtraße 30 Dem Lokomotivheizer Friedrich Gring ein S Waltber H
Deſſauerſtraße 14 Dem Arbeiter Ernſt Weiſe ein S Johannes Wilhelm
ſtraße 34 Dem Lehrer Hermann Kunze ein S Reinhard Goetheſtr 5

Geſtorben 7 Auguſt Des Gaſtwirth Richard Sparenberg T
Margarethe 3 Tr Magdeburgerſtraße 98 Des Schmied Wilhelm

Mäß und

Quenzer und

Fuge S Felix 1 J Fleiſcherſtraße 14 Des Handarbeiter Karl Möller
S Karl 1 Tr Plan 1 Des Kellner Karl Streicher T Erna 6

Wittekindſtraße 189 Des Schuhmacher Heinrich Förſter T Martha
7 Leſſingſtraße 9 Die Rentiere Hedwig Krantz 41 Am Kirch
thor 24 Des Stenograph Robert Schloſſer S Robert Nu Gr
Goſenſtraße 21 Des Schloſſer Paul Reichert T Gertrud 11 Deſſauer
ſtraße 16

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Steuerzettel ſind ausgeſchloſſen

Selegramme und letzte Hachrighten
Berlin 8 Auguſt Wolff s Bur Die Köln Ztg meldet aus

Berlin vom 7 Auguſt Aus zuverläſſiger Quelle wird berichtet daß
Generalfeldmarſchall v Walderſee zum Oberbefehlshaber der ver
bündeten Truppen in China ernannt worden ſei

Engelberg Schweiz 8 Auguſt Wolff s Bur Am Titlis iſt
der Zahnarzt Voigt aus Berlin abgeſtürzt Das Unglück erfolgte
beim Paſſiren des Reenberges auf dem Wege von Titlis nach dem Jochpaß

bei Jnnertkirchen Voigt glitt aus und riß ſeinen Führer mit ſich Beide
ſtürzten in eine Gletſcherſpalte und wurden am Dienstag todt auf
gefunden Die Leichen wurden nach Engelberg geſchafft

Rom 8 Auguſt Wolff s Bur Jn vorletzter und letzter Nacht
ſind 52 Perſonen die unter dem Verdacht ſtehen Anarchiſten zu ſein
verhaftet worden

Brüſſel 8 Auguſt Wolff s Bur
tigen erhielt ein Telegramm aus Peking expedirt am 2 Auguſt und
unterzeichnet Jooſten belgiſcher Geſandter Das Telegramm lautet Vom
9 bis 16 Juni vertheidigten wir mit acht öſterreichiſchen Matroſen
unſere Geſandtſchaft ohne ſie retten zu können Die öſterreichiſche
holländiſche und italieniſche Geſandtſchaft ſind gleichfalls niedergebrannt

die franzöſiſche liegt in Trümmern Alle Fremden ſind in der eng
liſchen Geſandtſchaft verſammelt wo ſie von chineſiſchen Truppen belagert

werden Seit dem 20 Juni bis heute ſind von den Marineſoldaten und
Freiwilligen 58 todt und 70 verwundet Seit dem 17 Juli ſind

Der Miniſter des Auswär

die Lebensmittel faſt erſchöpft wir hoffen nächſte Woche befreit zu
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werden Alle belgiſchen Staatsangehörigen oder die nach Peking Ge
flüchteten ſind wohlauf

London 8 Auguſt Wolff s Bur Nach einem Telegramm des
Daily Expreß aus Tientſin vom 5 Auguſt betragen die Geſammt

verluſte der Verbündeten in der Schlacht bei Peitſang 460 Maun z
davon entfallen auf die Engländer allein 60 Mann Die Japaner und
Ruſſen haben ſchwere Verluſte gehabt

London 8 Auguſt Wolff s Bur Reuter s Bureau wird aus
Shanghai vom 7 gemeldet Der japaniſche Konſul hat heute eine
Depeſche empfangen welche beſagt die fremden Geſandten in Peking
waren am 1 Auguſt wohlbehalten Ein Angriff wird ſofort erwartet
Der Geſandte theilte für jeden nur 25 Patronen aus Die Vorräthe
reichten für 6 Tage Der japaniſche Geſandtſchaſtsſekretär iſt ſeinen Ver
wundungen erlegen

London 8 Auguſt Wolff s Bur Der Standard meldet aus
Shanghai vom Die Marineoffiziere aller in Shanghai ver
tretenen Mächte Holländer Amerikaner Engländer Deutſche Jtaliener
Franzoſen Japaner treffen gemeinſame Maßnahmen zur Ver
theidigung des Ortes Die Telegraph und Poſtverbindung Shanghai
Tientſin iſt ſehr unregelmäßig Die Times melden aus Shanghai
die Verzögerung des Vormarſches hat die Chineſen mit neuem
Vertrauen erfüllt und die Schwierigkeiten für die Entſatztruppen
mehren ſich

Waſſhington 8 Auguſt Wolff s Bur Von dem General
Chaffee iſt folgendes Telegramm aus Tientſin vom 3 Auguſt einge
jroffen Heute wurde in einer Konferenz beſchloſſen am Sonntag
eine Schlacht zu liefern Die Chineſen ſind in Peitſang und
öſtlich und weſtlich davon verſchanzt Der Reſt der Chineſen iſt durch
die Ueberfluthung von Grund und Boden gedeckt und thatſächlich
unangreifbar Die Japaner die Engländer und die Amerikaner etwa
10000 Mann ſtark griffen weſtlich vom Fluſſe den rechten Flügel der
Chineſen in der Flanke an Truppenkörper Franzoſen und
Ruſſen etwa 4000 Mann ſtark gingen auf der entgegengeſetzten Seite

zwiſchen dem Fluß Die Stellung der Chineſen
iſt anſcheinend ſtark Ein chineſiſches Heer von angeblich 30000 Mann
befindet zwiſchen Peitſang und Yangtſu oder am Uebergang der
Straße über den Peiho das Ziel dieſes Heeres iſt Yangtſun Die ameri
kaniſchen Streitkräfte belaufen ſich auf etwa 2000 Mann mit einer
Batterie

Die anderen

vor

ſich

Büchermarkt
Pariſer Weltausſtellung Die Ferienzeit bei den Gerichten

wie bei den Hochſchulen hat begonnen Die Pariſer Weltausſtellung wird
wohl viele die ſonſt dieſe Zeit zu einer Erholungsreiſe in die Berge oder
an die Meeresküſte benutzten veranlaſſen ihre Schritte nach Paris zu
lenken Die haochentwickelte hat dieſem Zuge bereits
Rechnung getragen und eine Menge zuverläſſiger Handbücher reſp Führer
nach Paris ſind erſchien die ſich meiſt mehr oder weniger durch ihre
Zuſammenſtellung als praktiſch erweiſen Eine beſondere Würdigung
haben die in Leipzig erſchienen Woerl ſchen Führer durch Paris und
Führer durch die Weltausſtellung gefunden als der Präſident der
franzöſiſchen Republik ſich veranlaßt geſehen in zwei Briefen an den
Herausgeber ſeine dankende Entgegennahme auszuſprechen

Aus den Bädern
Seebad Ahlbeck Seit 3 Wochen weilt in unſerem Badeort der

gouſiniſche Fürſt Bectabegoff aus Tiflis im Kaukaſus nebſt Familie und
Begleitung Bei den an unſerer Küſte hervorragenden Erfolgen iſt für
Sr Durchlaucht ein Aufenthalt von etwa 6 Wochen vorgeſehen Wir

h abenden Riſel un beſſeren Duglit4ſehen in der ſich ſtetig hebenden eſucherzahl und beſſernden Qualität

Reiſelitteratur
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e

unſerer Kurgäſte einen erfreulichen Beweis für die ſich mehrende Beliebt
heit und die Vorzüge unſeres Badeortes chlaucht dem Fürſten

wurde durch
ſonders empfohlen

Ich Iu J

Hutter Engel
F J 232Philipp BngolInhaber ilinp B

ründet 1838
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Telephon 466

Bectabegoff rch feſſor Nothnagel Wien unſer Badeort be
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Laugestrasse 46
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Preisgekrönt mit

10 goldenen Medaillen 4 Ehrenkreuze
darunter

Grand Prix Paris 1900
wurde nur einzig u allein H Trüſtzsoh s garantiert reiner natürflcher Citronen

zaft als0 keine Mivchung, heilt sicheru radikal Gleht Rheuma GCallen u Blaseonsf Leber uMerenl Zuckerkrankh Magen u DBarmbeschwerdon
Verlang Sie Probefläschehen nebst ankschr Geheilter durchCrüſtzsch Citronensafticur
gratis u fr Für Küche u Haushalt
Limonaden monatelang haltbar
oA 60 Citronen für 3,50 AMK

Kurpl n

unentbehrlich ergiebt erfrischende
versende den gereinigten Saft von

ca 120 Citronen 6 AMK ca 160 Citronen
7,50 AMK ca 240 Citronen 11 Alk und en 400 Citronen 18 Mk franko
ohne Berechnung der Flaschen und Kiste Nachnahme 30 Pf mehr

H Träitzasch Berlin Boyenstrasss 37
Lieferant fürstlicher Hofhaltungen Naturheilanst Kur u Krankenh

mhbe H T in Halle in Fl zu 60 Pfg 10 2 10 nJ m PlomNur echt Sie be Sommer Bernterayört 51
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A ä
Grösstes Lager

7 der Provinz Sachsens in Hochzeits und Jubilänms 9 0 4
1 Geschenken jeder Art 3mit und ohne Musik

R ernennen ne r nn Berlin W Charlotten
ſtraße 23 Amſterdam Brüſſel London Paris Wien Zürich u ſ w
über 900 Angeſtellte in und Auſtralien vertreten durch The

Bradstreet Company ertheilt kaufmänniſche Jahresberichte
und Tarife poſtfrei

Die Auskunftei W Schimmelpfeng i
Amerika

Ausland ca 250 Vereine
S Poſtſtraße 18 IAuskunſtei Bürgel für Jn uund Geſchäftöſtellen Jn Halle

Waſſerſtände Am 7 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,33
8 Anguſt Halle unterhalb 1,72 Trotha 1,48 7 Auguſt
Bernburg 102 Calbe Unterpegel 0,38 Oberpegel 1,48
Dresden 1,44 Magdeburg 1,02

Zur Beachtung Unſere Leſer machen wir auf den
unſerer heutigen Geſammtanflage beiliegenden Proſpekt über
die wirklich großzartigen Heilerfolge des Herrn O Mück
prakt Arzt in Glarus Schweiz aufmerkſam Die darin ge
nannten Krankheiten zählen zu den haxrtnäckigſten und
ſchwierigſten Um ſo höher müſſen die erzielten Erfolge an
geſchlagen werden Briefe nach der Schweiz koſten 20 Pfg
Porto
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Donnerstag

Bronchialcata rn
Lungenleiden
Langenfol ten

des T
Von a für Halle und den Saalkreis

n ſeit Jahren mit den vorzüglichſten Erfolgen ohne Berufsſtörung auch bei hohem Alter9 Auguſt Nr 184

Dir Ernst KretschmerAnnaburg Be7 Hallo

Laboratorium für chem mikroskop Urin Unterſuchung
Ausführliche Leidensbeſchreibung nebſt Angabe des Alters und Art der Beſchäftigung bitte einzuſenden

Nählenstrasse 56 fraher Kötzsohenbrods

Symptome Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt
und Rücken Druck in den Schulternblättern Nachtſchweiße Jn der Regel kalte Hände und
Füße Athemnoth Das Athmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geräuſch
begleitet Blutſpucken Oft heftiger unregelmäßiger Herzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl

Schwacher Pulsſchlag Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdauung
Urſachen Erkrankung der Bruſtorgane Vergrößerung der Leber oder Milz Perſchleimung

der Cunge
Jch kann wohl mit Recht behaupten daß es in Jedermanns eigenem Intereſſe liegt ſich meine Annonece auszuſehneiden und aufzubewahren

denn wie leicht iſt Jeder im Stande
angegebenen Symptome rechtzeitig einen Arzt konſultirt

ſich vor dem völligen Ausbruche der oben angeführten Krankheiten zu ſchützen wenn er bei dem Auftreten auch nur eines einzigen der

Die bedeutendſten Capacitäten auf dem Gebiete der Hygiene arbeiten ſchon ſeit vielen Jahren daran wie man dem Ausbreiten der Lungenkrankheiten wirkſam entgegen
treten kann und noch immer iſt man nicht zu einem Ziele gelangt
Kritik üben doch glaube ich aber nicht fehl zu gehen wenn ich ſage

Ich bin nun der Meinung
zu

Kläret in erſter Linie das Volk auf
von dem man ſich einen nennenswerthen Erfolg verſprechen könnte Jch will nun in keiner Weiſe irgend eine

Macht daſſelbe mit dem Weſen und den Urſachen dieſer ſchleichenden
Volksſeuche durch Vorträge bekannt und dann werden wir der Löſung dieſer ſo ſchweren Frage ein großes Stück näher gerückt ſein

durch Veröffentlichung der bei dieſen Krankheiten vorkommenden Symptome der Allgemeinheit einen Dienſt zu thun und rufe nochmals Jedem
Beachtet obige Angaben und es wird dadurch Euren Angehörigen viel Kummer Sorge und Elend erſpart bleiben

Binige Dankschreiben und Berichtsauszüge durch mich behandelter Patienten
Lungenratarrh und Bleichſuuht
Herr K M und Ortsvorſteher inWitbg ſchreibt Aufmerkſ am auf Jhre werthe Adreſſe gemacht durch eine

Mittheilung in dem Zeitgeiſt deehre ich mich Jhren Rath und Hilfe
für ein junges Mädchen von hier zu erbitten Das Mädchen iſt 24 Jahre

alt Vor einem halben Jahre etwa ſtarb eine Baſe die bei ihr im Hauſe
wohnte an Schwindſucht Das Mädchen iſt ſeit längerer Zeit leidend
und ich zweifele nicht daß wenn nicht noch rechtzeitig Hilfe kommt ſie
auch das Schickſal ihrer Baſe theilt Die Symptome ſind Stechen imRücken und auf den Schultern große Müdigteit wenig Appetit Schlaf

ſchlecht ziemlich viel trockener Huſten Seit längerer Zeit wird das
Mädchen ärztlich behandelt ohne Erfolg Das Leiden ſagt ſie nimmt
zu Sie hat Medizin Tropfen Creoſotpillen und Thee erfolglos ge
nommen Jſt ebenſo ohne Erfolg elektriſirt worden Der Arzt hat erklärt
es ſei Lungencatarrh

Poſtſekretär

das Mädchen ſei aber noch zu retten Jch glaube
es auch ſetze aber voraus daß die Patientin bald richtig behandelt wird
Wollen Sie nun das Mädchen in Behandlung nehmen ſo bitte alles
Weitere nach hier zu ſenden

Jm 1 Bericht ſchreibt derſelbe Herr
gebeſſert Ausſehen beſſer Schlaf Appetit Huſten beſſer Gewichtszunahme
ſeit Anfang der Kur 3 Pfund Jch bin hocherfreut Jhnen dieſen gün
ſtigen Erolg mittheilen zu können um ſo mehr wie ich Jhnen Anfangs
ſchrieb Schlimmes befürchtet zu haben Schreitet die Beſſerung noch
einige Zeit ſo fort ſo iſt unzweifelhaft ſichere Geneſung zu hoffen wozu
ich ſowohl der Patientin in erſter Linie dann aber auch Jhnen ſehr ge
ehrter Herr als helfenden Arzt berzlich gratulire Jch bitte Sie u ſ w

Die ſchon im vergangenen Berichte gemeldete Beſſerung
und iſt auch wieder ein Fortſchreiten derſelben wahrzu

Das ganze Befinden hat ſich

2 Bericht
hat angehalten
nehmen Das Ausſehen iſt recht wacker das Körpergewicht hat wieder

Herd
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Erßes

der geſammten

Außerdem geben wir Extra Curſe für Damen
oder das Weißnähen für den A Familien
wollen und ſtehen feinſte Referenzen zur Verfügung

Unſere Schnittmuſter ſind b
l empfehlen ſolche in jeder Form und Größe

und Wiener Mode im Preiſe v
Proſpekte gratis ſowie jede g

bis 1 Mk
durch den

on 60 Pfg
iſchte Auskunft

Herrenz Hamen unck Kinckler Garcleroben
ſowie der Herren Damen und Kinder Leibwäſche

i ig der nen reider Coſtüm und Wäſche Directricen
tüchtigen Schneiderinnen ohne daß Vorkenntniſſe erforderlichStellen Ve rmittel nung als Zuſchneider und Directricen ſchnell u

welche die S
Bedarf D erlernen

Tages und Abend Curſus von 20 Mk an
berühmt wegen der eleganten Paßform und

nach deutſcher engl fr

Direktor Paul Cordes

1 Pfund zuge
kraft hat im Verhältniß noch
bietet Leng ſei
viel beſſere
daher das ächte

kaum noch eine Krankheit an

nommen jetzt 4 Pfund ſeit Beginn der Kur
mehr zugenommen Für

t Beginn der Kur und jetzt ein ganz
s Bild ſahBild der Schwindſucht

Verfahren verdient volle Anerkennung
3 Bericht

Erkrankung

4 Bericht
mehr fühle
Jch entledige

Habe die

ſchreibt

richtige und

zu geben

Lungenleiden und Bleichſucht
Herr Ma

mehreren Aer

Spiritus Gasplätteisen

Spiritus Hasglühlichtlampen
ſo hell brennend wie Gasglühlicht

Spiritus Schnellwassererhitzer

Unübertreffliche einlichkeit
Kein Docht kein Kohlentragen

Anbedingt gefahrlos
Spiritus Verwerthungs Genossenschaft

Gr Steinſtraße 30

S Ludwig Wuchererſtr 8 I II A L L E Lndwig Wuchererſtr 8 J t
größtes und vekreuommiries Jukitut für wiſſenſchaftliche Zuſchneidekunßt

ſowie zu

koſtenlos

chneiderei

anzöſiſcher

iſt

San

Befinden derwer

Das

Lena ſagt ſie ſei jetzt hergeſtellt
Sie bittet mich

Ehre zu ſein Ew Wohlgeboren ergebenſter
K

Aſthma Emphyſem

zielbewußte Behandlung meinen Dank

th in D ſchreibt am 20 Februar 1900

zten in Behandlung geweſen

Einfachſte Handhabung
ſparſamſtes Brennen
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Tr nica Haaröl
das wirkſamſte und unſchädlichſte
smittel gegen Hagarausfall u Schup

peubildung Flaſchen à 75 u 50 4 bei
M Waltsgott Helmbold K Co

Drehrollen
O beſter Konſtruktion O liefert

den
anderes

ſie vorher elend aus und kam matt und müde
ſo ſieht man ihr heute äußerlich

Jhre Kur hat ſich hier jedenſalls in
ungünſtigen Verhältniſſen glänzend bewährt und Jhr humanes

Die

Patientin hat ſich wieder gebeſſert
Die Gewichtszunahme der Patientin mit 5 Pfund iſt die höchſte ſeit der

da ſie keine Beſchwerden

53 rJhnen zu ſchreiben daß ſie ſich geſund fühlt
mich dieſes Auftrages indem ich Ew Wohlgeboren nochmals

ſür die erfolgreiche und freundliche Behandlung meinen Dank ausſpreche

Poſtſekretär a D und Ortsvorſteher

k u k Major und Commandant in BAus innerſter Seele ſpreche ich Ew Hochwohlgeboren für die
mit der Bitte mir

für unvorhergeſehe Fülle auch für die künftige Lebensweiſe einige Direktriven

Seit meinem6 Lebensjahre leide ich ſchon an Blutarmuth und Bleichfucht ich bin bei

jedoch ſtets ohne Erfolg

ded oLiobon Sio Reinlichkeit in Ihrem Haushalt s

ſo verwenden Sie nur

Spiritus Gas Kochapparate
vom einfachſten un bis zum vollkommenſten

Praetorius Wörmlitzerſtraße 103

Beſchauer
und

r h

mehreren Jahren ſind aber noch andere Leiden hinzugetreten aus denen
ich ſchließen kann daß ich von einem Lungenleiden befallen bin Jch
habe vorgeſtern am 18 d M Jhre werthe Annonce in den Danziger
Neueſten Nachrichten geleſen nun da ich auch in letzter Zeit bei mehreren
Aerzten vergeblich geweſen bin wende ich mich mit der feſten Hoffnung
daß Sie mich von meiner Krankheit befreien werden an Sie Jch will
Jhnen meine Krankheitserſcheinungen mittheilen Stechen in den Seiten
und im Rücken vor ſechs Jahren mußte ich das erſte Mal Blut ſpucken
dann brauchte ich eine lange Zeit nicht jetzt in der letzten Zeit muß ich
faſt tagtäglich Blut ſpucken der Arzt ſagt es iſt aus der Naſe und dem

Körper

zwar

Halſe glaube ich aber nicht dann Auswurf zähen Schleimes Appetit
loſigkeit ſehr ſchwacher Pulsſchlag Druck in den Schulterblättern das
Athmen iſt von einem pfeifenden Geräuſch begleitet ſchlechte Verdauung
öfters Kopfſchmerz manchen Tag völlig ermattet ſodann bin ich gänz
lich abgemagert das wäre wohl alles Jch werde im Oktober 20 Jahre
alt bin Schloſſer und arbeite auf der Kaiſerl Werft in Danzig Mit der
feſten Ueberzeugung daß Sie auch mich von meinen Leiden befreien werden
verbleibe ich Jhr ganz ergebener Ed Mat in D

Jm letzten Berichte am 1 Mai 1900 ſchreibt nun derſelbe Herr Kann
Jhnen zu meiner Freude berichten daß ich mich von meinem Leiden für
befreit halte der Auswurf iſt vollſtändig verſchwunden auch fühle ich mich
im Ganzen recht wohl Trockenes bleiches Ausſehen habe ich zwar noch
werde dies wohl auch zeit meines Lebens behalten doch glaube ich daß
dieſes in meiner Natur liegt weil ich von klein auf trocken und bleich
geweſen bin

Hochgeehrter Herr Jch danke Jhnen von Herzen für Jhre werthe
Hilfe und Bemühungen und werde Jhre Kur allen ähnlich Leidenden
beſtens empfehlen Mit aller Hochachtung

Jhr ganz ergebener Ed Mat
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P P 8Mit Gegenwärtigem beehren wir uns gang ergebenst anzuzeigen
dass nachdem unser Herr Onrl Rink aus der Firma

Sprengel Rink
ausgeschieden an dessen Stelle unser langjähriger Mitarbeiter

Herr Oskar Klose
eingetreten ist

Wir werden unserem bisher streng gewahrten Prinzip nicht nur
von allen Waaren ohne Ausnahme stets das Bestexistirende zu führen
sondern auch alle Aufträge auf das Allersorgfältigste zu erledigen auch
ferner getren bleiben IIöflichst bittend unserer Firma das ihr bisher
in so reichem Maasse erwiesene Wohlwollen auch in Zukunft hochgeneig
test erhalten zu wollen empfehlen wir uns

mit vorzüglicher Hochachtung

Sprengel 8 Kink
Inhaber Franz Sprengel s Erben u Oskar KIlose
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